
 
 
 
 
 

Museumsschiff WILLI zu Besuch im Osthafen 

Am Wochenende vom 20.-21. Juli 2024 fand 

das Osthafen-Festival in Frankfurt statt, bei 

dem die Schweiz prominent durch das 

Museumsschiff WILLI vertreten war. Das 

Schiff, ursprünglich 1909 als Kanalschiff erbaut 

und erst 1961 mit einem Motor ausgerüstet 

(davor wurde die «Peniche» durch Pferde, 

Lokomotiven oder Menschenkraft bewegt), 

schipperte einst quer durch Europa. Seit 2004 

gehört der WILLI dem Schweizer Verein 

„Historische Binnenschifffahrt“ in Muttenz 

an und wurde im Laufe der Zeit zu einem 

Museumsschiff umfunktioniert. 

 

Während des Osthafen-Festivals zeigte die 

Basler Künstlerin Rosa Lachenmeier ihre 

Werke in einer Ausstellung zum Thema «Bridges – Brücken» im schwimmenden 

Fracht- und Ausstellungsraum, was eine geniale Symbiose aus Kunst, Industriedesign, 

Brücken und Wellen entstehen liess. Rosa Lachenmeier ist bekannt für ihre Ausstellungen 

in «Special Locations», wie beispielsweise im Innenraum der Deutzer Brücke in Köln oder 

seit 2015 immer wieder im WILLI. 

 

Auch Konsul Thomas Kalau besuchte das Fest und tauschte sich mit der Künstlerin, der 

Schiffsbesatzung und den anwesenden Mitgliedern des "Vereins Historische 

Binnenschifffahrt" aus, der das 115-jährige Binnenschiff pflegt und unter Schweizer Flagge 

betreibt. 
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